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Gericht 

OGH 

Entscheidungsdatum 

14.03.1928 

Geschäftszahl 

2Ob118/28; 2Ob12/89; 2Ob10/94; 2Ob42/95; 2Ob7/08f 

Norm 

ABGB  §1295 IId1 

Rechtssatz 

Die Teilnahme an einem Motorradrennen berechtigt den Fahrer weder, bestehende Vorschriften zu übertreten, 
noch die ihm schon nach allgemeinen Grundsätzen obliegende Pflicht zur Vorsicht und Aufmerksamkeit außer 
acht zu lassen. 

Entscheidungstexte 

TE OGH   1928/03/14 2  Ob   118/28 

Veröff: SZ 10/74 
 

TE OGH   1989/03/29 2  Ob   12/89 

Veröff: JBl 1989,450 = RZ 1989/80 S 219 
 

TE OGH   1994/03/24 2  Ob   10/94 

Veröff: SZ 67/51 
 

TE OGH   1995/08/24 2  Ob   42/95 

Auch; Beisatz: Hier: Segelregatta. (T1) Veröff: SZ 68/141  

TE OGH   2008/05/29 2  Ob   7/08f 

Vgl; Beisatz: Hier: Über den erlaubten kämpferischen Einsatz zur Verteidigung der Führungsposition deutlich 
hinausgehende Behinderung beim Zielsprint eines Radrennens - Beurteilung des Berufungsgerichts vom OGH 
als vertretbar eingestuft. (T2)  

Rechtssatznummer 

RS0023087 


